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RAH~lin El
Silben-K reuzWorträtsel

Silbenrätsel
Aus den Silben :

a - an - be - be - bus - cha - de - do - e - e - el - gen - gon -
ho - ja - king - le - le - lu - lu - ma - mä - ment - nan - nan -
ni - no - non - on - pa - re - ri - ri - ris - sa - sehe - se - sen - so -
stra - thie - ti - tisch - turn
sind 16 Wörter zu bilden, deren Anfangsbuchstaben von oben
nach unten, und die Endbuchstaben von unten nach oben gelesen,
ein türkisches Sprichwort ergeben (ch 1 Buchstabe).

Die Wörter bedeuten :

1. Weiblicher Vorname

2. Gewürzpflanze

3. Indische Pflanze

4. Stadt in China

5. Merkbuch

6. Eidechse

7. Blutkrankheit

8. Widerwille

9. Bildrätsel

10. Wandelstern

11. Hauptstadt der Hawaiinseln

12. Grundstoff
;

13. Polarforscher

14. Großväter (fremdsprachig)

15. Weiblicher Vorname

16. Uebersichtlich
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Waagrecht: 1. Tochter der Herodias, 3. Geistvoll, von

schöpferischer Begabung, 5. Seichter Meeresarm, Küstensumpf,
6. Französischer klassischer Dichter, 7. Kreishalbmesser (Mehr-
zahl), 8. Unechter Edelstein, 9. Leidenschaftliche Sucht, Wahn-
sinn (Mehrzahl), 11. Schweizer Hochtal, 13. Bewohner eines
asiatischen Hochlandes, 15. Fläche, Flächenraum, 16. Luftgift,
Ansteckungsstoff in der Luft, 17. Gemüsepflanzen, 18. Stinktier-
art, 20. Baugebiete, -etappen, 21. Büßer, Enthaltsame, 22. Durch
Untiefen entstandener Flußwirbel.

Senkrecht: 1. Afrikanische Wüste, 2. Inselreihe im Stillen
Ozean, 3. Allgemein Gültiges, allgemeine Angelegenheit (Mehr-
zahl), 4. Baumgänge, 10. Unglücksmutter der griechischen Mytho-
logie, 12. Großes Meerruderschiff, 14. Bauprodukte von ameisen-
ähnlichen Insekten, 15. Großer Fluß in Südamerika, 17. Männliche
Gestalt des Alten Testaments, 19. Dünnes Blättchen, Belag der
Autokupplung.

Achtmal: E

1. • • • E • • • Bekannter Luftfahrzeugkonstrukteur
2. • • E • • • • Nadelholz

3. • E • • • • E Exotische Ameisenart

4. E • • • • E • Italienische Kolonie in Afrika
5. ••••£•• Tierfabelname

6. • E • • • Fluß in der Herzegowina

Die Buchstaben : a a a a, c c, e e e e e, h, i i i, k k, 1, m,
nnnn, rrrrrrr, tttt
sind derart an Stelle der Punkte zu setzen, daß Wörter obenstehen-
der Bedeutung entstehen ; die erste senkrechte Reihe ergibt dann
den Namen naher Verwandter.

Versrätsel

Welch drollige Verwandlung —
ich traut' den Augen kaum!
Ich hatte ihn erwartet,
bereit stand ihm der Raum;
doch wie er nahm vom Kopfe,
den Hut zu frohem Gruß,
er plötzlich festgewachsen
vom Baume schauen muß.

Lösungen aus Nr. 3 :

Magisches Dreieck
1. Laupen, 2. Atlas, 3. Ulan, 4. Pan,

5. Es, 6. N.

Schweizer Geographie :

Egli—sau.

Kreuzworträtsel :

Waagrecht: 1. Arnika, 6.Basalt,
11. Rain, 12. Lea, 14. Idee, 15. Mal,
16. Flint, 17. Ein, 18. Alabama,
20.1. R., 21.Hei, 22.K.K., 24. Agram,
27. Euler, 29. Arber, 30. Amsel,

31. Greis, 33. Stift, 35. Ne, 36. Aar,
38. In, 40. Norfolk, 44. Ort, 46. Brest,
47. Ras, 48. Paar, 49. Ane, 50. Kadi,
51. Plutos, 52. Norden.

Senkrecht: 1. Armada, 2. Raab,
3. Nil, 4. In, 5. Allah, 6. Banal, 7. Si.

8. Ade, 9. Leim, 10. Tender, 13. Eiben,
16. FL, 18. Arabien, 19. Akustik,
20. Irren, 23. Klein, 25. Gar, 26. Mes,
27. Ems, 28. Elf, 31. Galopp,
32. Hafen, 34. Tessin, 36. Arras,
37. Rosen, 39. Kral, 41. Ob, 42. Lt.,
43. Rade, 45. Tau, 47. Rad, 50. Kr.

S(i>«££e//roj£ Sie —

Sie haben sich erkältet!
THERMOGÈNE!

Der erste Schüttelfrost zeigt Ihnen an,
daß Sie sich erkältet haben. Um

ernstlichen Folgen (Schnupfen, Hals-
schmerzen oder gar Bronchialkatarrh)
vorzubeugen, legen Sie beim Zubett-
gehenThermogène auf die Brust. Unter
der Einwirkung der ableitendenWärme,
die Thermogène hervorruft, wird das

Blut nach der Haut abgeleitet, wodurch
die Schleimhäute der Bronchien zur

Abschwellung gebracht werden. Am nächsten Morgen schon fühlen Sie
sich wohler. Gut ist es, wenn Sie mit Thermogène unter der |jjÄ
Kleidung zur Arbeit gehen. Die Wirkung wird verlängert,
und zugleich schützen Sie sich vor weiterer Erkältung.

In allen Apotheken zum reglementierten Preis von Fr. 1.25

Generalvertretung: Etabl. R. Barberot S. A., Genève

FRIEDRICH GLAUSER f

Die Fieberkurve
Kriminalroman

238 Seiten- Mit mehrfarbigem Umschlag

Kartoniert Fr. 3.®®

Friedrich Glauser bleibt in seinem

neuen Roman «Die Fieberkurve» dem

Wachtmeister Studer treu. Mit Recht,

hat er doch hier eine Figur geschaffen,
die weit mehr als eine blofle Figur ist,
die sich eben gerade dadurch von den

andern berühmt gewordenen Detektiv-

gestalten auszeichnet, dafi sich der

Leser keinem erklügelten Ausbund von

Scharfsinn und Superlogik gegenüber-

gestellt findet, sondern einem Mann,

dem er sich verwandt fühlen kann.

Durch jede gute Buchhandlung
zu beziehen

MORGARTEN-VERLAG A.G., ZÜRICH

EISENMANGEL

Im Wachstum begriffene Kinder stellen sehr grosse Ansprüche an die
kostbare Eisenreserve des Blutes,—der Quelle aller Kraft und Energie.
Häufig wird dieser Eisenbestand schneller verbraucht, als die
gewöhnliche Ernährungsweise ihn wieder ersetzen kann. Die Kinder
werden dann leicht müde, verlieren den Appetit, sind leicht erregbar,
nervös und matt, haben keine Lust zum Spielen und vernachlässigen
ihre Arbeiten. FERROMANGANIN, das ausgezeichnete, blutbildende
Kräftigungsmittel baut die Eisenreserve des Körpers wieder auf Es

erweckt einen gesunden Appetit und ermöglicht, dass den gewöhn-
liehen Speisen alle dem Körper nützlichen Nährstoffe entzogen
werden. Ausserdem ist es angenehm im Geschmack und leicht
einzunehmen. FERROMANGANIN wird von den führenden Aerzten
Europas als zuverlässiges Kräftigungsmittel empfohlen. Für die Frauen
und heranwachsenden Mädchen ist es von besonderer Bedeutung,
da durch die Blutverluste dem Körper das meiste Eisen entzogen wird.

FERROmMlGRMII
fördert den Aufbau Ihrer " EISENRESERVE "

Neue Packung
Neuer Preis : Frs 3.80 I

I GALENUS Ltd, London. Basel, Steinentorstrasse 23

Cachets von DI Fa ivre
unuberfrofFen bei

K.o
Zcati
Rheumatismen
Neuralgien
und anderen Schmerzen

12 Cachefs Fr. 2.-1 Cachet 0.20in allen Aporheken

Henri JVteister
17^—1826

BIOGRAPHISCHER ROMAN

Umfang 352 Seiten mit 9 Autotypien und mehr-

farbigem Umschlag. Ganzleinen Fr. 7.50

Henri Meister stellt den echten Typus des Rokoko-Menschen
dar. Von Jugend auf ein mit Wohlwollen beachteter Schüler

Voltaires und Rousseaus, nahm er unter dem verzweifelten
Protest seines Vaters tätigen Anteil am Kampfum die Befrei-

ung der Geister. Danehen war er, durch äussere Reize ausge-
zeichnet,ein frohgemuterAbenteurer au f den egen derLiebe.
Im Konflikt mit dem orthodoxen Geist seiner Vaterstadt,
verfasste er mit zwanzig Jahren eine Schrift, die in Zürich
einen Sturm der Entrüstung entfachte und den jungen Autor
zur Flucht aus der Heimat zwang. Aber diese Flucht nach

Paris war ein Sprungin das Lehen. Von der Liehe einer jungen

adeligen Frau getragen, von den Berühmtheiten der salons

d'esprit mit offenen Armen empfangen, stieg er im gesell-
schaftlichen und literarischen Lehen rasch von Stufe zu Stufe.
Henri Meister wurde der Freund Neckers und seiner Toch-

ter, der späteren Madame de Staël. Sein Lehen war innig
mit allen historischen Ereignissen des fin de siècle verwohen,
dabei blieb sein Wesen, obgleich er mit offenen Augen den

Problemen seiner Zeit gegenüberstand, umspielt von der

Leichtlebigkeit und der Eleganz des sterbenden Rokokos.

Durch jede gute Buchhandlung zu beziehen

MORGARTEN-VERLAG A.G. ZÜRICH
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